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Fischotter (Art-Code: 1355)
Ka m m m olch (Art-Code: 1166)
R otba uchunke (Art-Code: 1188)
Flussneuna uge (Art-Code: 1099)
R a pfen (Art-Code: 1130)
Ba chneuna uge (Art-Code: 1096)

S teinbeißer (Art-Code: 1149)
Bitterling (Art-Code: 1134)

Große Moosjungfer (Art-Code: 1042)
Großer Feuerfa lter (Art-Code: 1060)
Z ierliche Tellerschnecke (Art-Code: 4056)
Ba uchige W indelschnecke (Art-Code: 1016)
S chm a le W indelschnecke (Art-Code: 1014)
S um pfgla nzkra ut (Art-Code: 1903)

Biber (Art-Code: 1337)

Erem it (Art-Code: 1084)
Menetries La ufkäfer (Art-Code: 1914)

Erhaltungszustand der Habitate
Hervorra gender Z usta nd
Guter Z usta nd
Mittel bis schlechter Z usta nd

A
B
C

Bezeichnung der Habitate

Art-Code
la ufende Teilflächen-Num m er
Erha ltungszusta nd

1166-001-B

! Ka m m m olch (Art-Code: 1166)
. R otba uchunke (Art-Code: 1188)

Ba chneuna uge (Art-Code: 1096)
S chla m m peitzger (Art-Code: 1145)

#* S teinbeißer (Art-Code: 1149)

# Bitterling (Art-Code: 1134)
Erem it (Ha bita tbäum e) (Art-Code: 1084)
Erem it (Potentia lbäum e) (Art-Code: 1084)

!( Große Moosjungfer (Art-Code: 1042)
!. Großer Feuerfa lter (Art-Code: 1060)
0 Ba uchige W indelschnecke (Art-Code: 1016)

S chm a le W indelschnecke (Art-Code: 1014)

!+

+

Gefährdungen
Gefährdungspunkte für den Biber und den Fischotter

#

_̂

S chla m m peitzger (Art-Code: 1145)

Quelle

Z ettler, 2010, 2011, 2012, 2016

W eber, 2015
W eber, 2015
NuT, 2017
NuT, 2017

NuT, 2017

Ia G, 2018

Ia G, 2018
Ia G, 2018
Ia G, 2018
Ia G, 2018
Ia G, 2018

NuT & S uL, 2017
S uL, 2017

S uL, 2017a

S uL, 2017

LUNG, 2014; Kulbe, 2018/2019;
Kulbe & Hennicke, 2017

NuT, 2017
NuT, 2017

Quelle

NuT, 2017
NuT, 2017
Ia G, 2017
Ia G, 2017
Ia G, 2017
Ia G, 2017
NuT & S uL, 2017
NuT & S uL, 2017
NuT, 2017
S uL, 2017
NuT, 2017
NuT, 2017

Weitere für einen günstigen Erhaltungszustand maßgebliche Bestandteile 
Biber / Fischotter
- Durchgängigkeit der W a nderkorridore, insbesondere a n Querba uwerken
Ka m m m olch / R otba uchunke
- ungenutztes oder extensiv genutztes Gewässerum feld a ls La ndlebensra um , Ü berwinterungsha bita t 
  und S chutz vor Nährstoffeinträgen
R a pfen
- Fließgewässer hoher W a ssergüte m it kiesig-steinigem  S ubstra t
- weitgehend na türlich hydrochem ischer hydrophysika lischer Gewässerzusta nd 
  der Fließgewässersystem e
- weitgehend na türliche S edim enta tions- und S tröm ungsverhältnisse
- weitgehend na türliche Dyna m ik in Fließgewässern,
- na türliches Beutefischspektrum
Flussneuna uge
- Fließgewässer hoher W a ssergüte m it kiesig-steinigem  S ubstra t
- unverba ute oder unbegra digte Flussa bschnitte ohne Ufer- und S ohlenbefestigung, S ta uwerke, 
  W a ssera usleitungen o.ä. m it ba rrierefreier W a nderstrecke zwischen Meer und Flussoberla uf
- eine na türliche Fließgewässerdyna m ik und eine weitgehend na türlicher hydrophysika lischer 
  und hydrochem ischer Gewässerzusta nd
- weitgehend störungsa rm e Bereiche 
- weitgehend na türliche S edim enta tions- und S tröm ungsverhältnisse und m öglichst geringe 
  a nthropogene Feinsedim enteinträge in die La ichgebiete
- ein der Größe und Bescha ffenheit des Gewässers entsprechender a rtenreicher, heim ischer 
  und gesunder Fischbesta nd
maßgebliche Bestandteile außerhalb des GGB:
- Ga lgenba ch von GGB-Grenze bis Bundesstra ße B194
- S chwinge von GGB-Grenze bis La ndesstra ße L261
- S winow von GGB-Grenze bis Ba hnstrecke Ankla m -Greifswa ld
 Ba chneuna uge
- Fließgewässer hoher W a ssergüte m it kiesig-steinigem  S ubstra t
- unverba ute oder unbegra digte Flussa bschnitte ohne Ufer- und S ohlenbefestigung, 
  S ta uwerke, W a ssera usleitungen o.ä.
- eine na türliche Fließgewässerdyna m ik und ein weitgehend na türlicher hydrophysika lischer 
  und hydrochem ischer Gewässerzusta nd
- V orha ndensein von Abschnitten ohne a nthropogen erhöhter S edim enteinträge
- ein der Größe und Bescha ffenheit des Gewässers entsprechender a rtenreicher, heim ischer 
  und gesunder Fischbesta nd
maßgebliche Bestandteile außerhalb des GGB:
- Ga lgenba ch von GGB-Grenze bis Bundesstra ße B194
- S chwinge von GGB-Grenze bis La ndesstra ße L261
- S winow von GGB-Grenze bis Ba hnstrecke Ankla m -Greifswa ld
S chla m m peitzger
- stehende, verschla m m te Gewässer
- ba rrierefreie W a nderstrecken zwischen den verschiedenen Gra bensystem en
- größere, zusa m m enhängende R ückzugsgebiete, in denen die notwendige Gewässerunterha ltung 
  räum lich und zeitlich versetzt durchgeführt wird
- ein der Größe und der Bescha ffenheit des Gewässers entsprechender a rtenreicher, heim ischer 
  und gesunder Fischbesta nd 
S teinbeißer
- Fließgewässer hoher W a ssergüte m it kiesig-steinigem  S ubstra t
- größere, zusa m m enhängende R ückzugsgebiete, in denen die notwendige Gewässerunterha ltung 
  räum lich und zeitlich versetzt durchgeführt wird
Bitterling
- stehende und la ngsa m fließende, som m erwa rm e und pfla nzenreiche Gewässer 
  m it V orkom m en von Großm uscheln
- eine a ngepa sste Gewässerbewirtscha ftung und –unterha ltung
Erem it
- kontinuierliches Angebot einer hohen Z a hl besiedelba rer Höhlenbäum e („Brutba um kontinuität“)
Menetries La ufkäfer
- S trukturen zur S toffeintra gsm inderung (Ü berga ngs- und R a ndbereiche m it geeigneten, sta ndort-
  a bhängigen Pufferstrukturen und fa lls Nutzung im  Einzugsgebiet diese idea lerweise extensiv)
- lebensra um typisches W a sserregim e des Moorsta ndorts
Große Moosjungfer
- perm a nente W a sserführung, sta bile hydrologische V erhältnisse im  Ha bita tgewässer
- inta kte hydrologische V erhältnisse im  um gebenden Moor a ls S chutz vor Nährstoffeinträgen 
  durch Minera lisa tionsprozesse
- ungenutztes oder extensiv genutztes Gewässerum feld a ls La ndlebensra um  bzw. Ja gdha bita t
- Um gebung gewährleistet Besonnung a uf m indestens der Hälfte des Fortpfla nzungsgewässers 
Großer Feuerfa lter
- Mosa ik a us struktur- und blütenreichen Biotoptypen (Na hrungsha bita te, R endezvousplätze)
- hohe Grundwa sserstände
Z ierliche Tellerschnecke
- da uerha ft hoher W a ssersta nd, perennierend oder nur kurzzeitig a ustrocknend
- oligo- bis m esotrophes kla res W a sser, keine Erhöhung der Trophie von a ußen 
- a usreichende Besonnung
Ba uchige W indelschnecke
- da uerha ft hoher W a ssersta nd
- S chutz vor Eutrophierung
S chm a le W indelschnecke
- konsta nte Feuchteverhältnisse, große Teilflächen ohne Austrocknung und Ü bersta uung 
  (letztere höchstens kurzzeitig bzw. kleinräum ig)  
- fehlende Bescha ttung
- S chutz vor Eutrophierung
S um pf-Gla nzkra ut
- sta biler oberflächenna her Grundwa ssersta nd
- gebietstypische na turna he Durchström ungs- und Quellm oorverhältnisse


